
 
 

Protokollauszug 
aus der 

32. Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtpla-
nung und Bauen  
vom 23.08.2005 

 
öffentlich 
Top 3.3.2 Sachstand Feuerwehr Türkstraße 

 
zur Kenntnis genommen 

 
Entsprechend dem Auftrag aus der vergangenen Ausschusssitzung stellt Herr Goetzmann 
(Fachbereich Stadtplanung und Bauordnung) die Ergebnisse einer durchgeführten Simulation 
Blickbeziehungen zur geplanten Feuerwehr Holzmarktstr. (Höhe 23,60 m, ohne Technikaufbau 
20,30 m) von verschiedenen Stellen des Babelsberger Parkes anhand von Folien (+ ausge-
reichte Tischvorlage) vor.  
 
Eine Zustimmung der Stiftung Preußische Schlösser und Gärten ist nicht erfolgt, da der Turm 
der Feuerwehr die Blickbeziehung zum Säulentambour der Nikolaikirche verdecken würde. 
Auch ohne den Technikaufbau wäre nur ein geringer Teil des Säulentambours sichtbar, dies 
wäre nicht ausreichend. 
 
Mehrerer Ausschussmitglieder äußern hochgradiges Unverständnis zum Ergebnis und zum 
Vorgehen der Verwaltung in der Planungsphase der neuen Feuerwache. Es sei nicht nachzu-
vollziehen, wieso es keine frühzeitige Abstimmung mit der SPSG gegeben habe und auch ver-
schiedenen Hinweise des Ausschusses offensichtlich nicht mit der notwendigen Ernsthaftigkeit 
gefolgt wurde. Die eingetretene Situation ist keineswegs dem Ausschuss oder der SPSG anzu-
lasten, sondern allein der Verwaltung. Der Vorsitzenden unterstreicht, dass gegenüber privaten 
Investoren und eigenen Bauvorhaben keinesfalls mit unterschiedlichem Maß gemessen werden 
dürfe. 
 
Herr Hülsebeck (Bereich Feuerwehr) und Herr Richter (KIS) erläutern die notwendige Herstel-
lung der Funktionalität der Feuerwache. 
 
Der Ausschussvorsitzende unterbreitet folgenden Verfahrensvorschlag: 
Der Ausschuss erteilt der Verwaltung den Auftrag zur Untersuchung / Umplanung der 
neuen Feuerwache mit dem Ziel der verträglichen Einbindung unter Berücksichtigung 
des Umgebungsschutzes Weltkulturerbe in einvernehmlicher Abstimmung mit der Stif-
tung Preußische Schlösser und Gärten. 
Ziel ist die Einbringung einer Beschlussvorlage in die STVV  (ggf. als Dringlichkeitsvor-
lage). 
 
Ja-Stimmen:             8 
Nein-Stimmen:         0 
Enthaltungen:          1 
 
 

 
 


